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Uebersicht der mir bekannten Pedius-Arten. 

Von Edm. Reitter in Mödling. 

1" Halsschild nur mit einem Basalstriche. Flügeldecken ohne 
Scutellarstreifen. Basalglieder der Fühler einfach. *) 

2 ' Grösser; nur die Basalstriche des Halsschildes und manch- 
mal deren Nähe punktirt. inquinatus Strm. 

2' Klein; die ganze Basis des Halsschildes punktirt. 

inaequalis Mrsh. 

1' Halsschild jederseits mit 2 Basalstrichen, der äussere ist 
kürzer. Flügeldecken mit einem Scutellarstreifen. Die 
Basalglieder der Fühler etwas gekielt. Poecüus- artige. 

3' Letztes Glied der Tarsen auf der Unterseite mit 2 Borsten- 
haarreihen besetzt. 

4" Scheitel glatt, Kopf hinter den kleinen, kaum vorstehenden 
Augen allmälig verengt, Hals laug. coarctatus Luc. 

4" Scheitel fein punktirt, Kopf hinter den grossen, stark 
vortretenden Augen sogleich stark verengt, Hals kurz. 

decipiens Walk. 

3' Letztes Glied der Tarsen auf der Unterseite kahl. 

5" Flügeldecken furchenartig gestreift, die Streifen mit 
grossen Kerbpnnkten, Zwischenräume etwas gewölbt, am 
dritten ohne deutliche Dorsalpunkte. 

6" Halsschild nur an der Basis mit einzelnen Punkten. 

crenatus Dej. 

6' Die ganze Oberseite des Halsschildes punktirt. 

sculpticollis n. sp. 

5' Flügeldecken massig gestreift, die Streifen feiner punktirt, 
schwach gekerbt, Zwischenräume flach, der dritte hinten 
mit 2 deutlichen Dorsalpunkten. 

7" Braunschwarz, unten rothbraun, Fühler und Beine braun- 
roth , Basis des Halsschildes nur mit einzelnen groben 
Punkten. planidorsis n. sp. 

7' Breiter, weniger parallel, grün oder blau, unten schwarz, 
Fühler, Palpen und Beine schwarz, Fühler gegen die 
Spitze etwas heller werdend, die Basis und die hintere 
Mitte des Halsschildes punktirt. tauricus Heyd. 

*) In diese Giupp.e gehört noch der mir unbekannte P. sicidus Levrat. 
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Pedius SClllpticollis n. sp. Elongatus , subparallel us, niger, nitidus, 
antennis, palpis pedibusque obscure brunneis, tarsis dilutioribus ) 
antennarum articulis primis tribus basi compressis ; capite 
parvo , punctata, collo brevi, constricto , prothorcice latitudine 
vix aut minus breviore , cordato, ante medium rotundato , ante 
angulos posticos rectos valde sinuato ) supra sparsius punctato, 
impressionibus basalibus duabus utrinque , lineaque medio 
profund is ; elytris elongatis , subparallelis , thorace vix aut 
minus latioribus , profunde striatis, striis fortiter crenato- 
punctatis, interstitiis convexiusculis , interstitio tertio punctis 
dorsalibus haud impressis ; subtus dense punctatus , tarsormn 
articulo ultimo subtus glabro. Long. 11 — 13 mm. 

Dem P. crenatus ähnlich, aber der Halsschild ist auf der 
ganzen Scheibe punktirt, Körper flacher, mehr braunschwarz, 
Flügeldecken flacher etc. 

Syrien, Armenien, Ta ly sch. 

Pedius planidorsis n. sp. Elongatus, subparallelus, nigropiceus , 
nitidus, subtus cum pedibus antennisque ferru g ineis , capite 
parvo, laevi , collo brevi , leviter constricto; prothorace coleo - 
pteris parum angustiore , longitudine vix latiore, subcordato , 
laevi y striolis utrinque et basi in medio parce punctatis, later i- 
bus antice rotundatis ) basin versus sensim angustatis , angulis 
posticis parvulis , rectis ; elytris elongatis, subparallelis, striatis , 
striis mediocribus haud fortiter punctatis, interstitiis planis, 
interstitio tertio postice bipunctato ; subtus punctatus, prosterno 
in medio laevi, tarsorum articulo ultimo subtus glabro. Long. 
14 mm. 

Ich habe diese schwarzbraune Art ursprünglich für 
baeticus halten wollen , den man wohl mit Recht zu crenatus 
zieht; aber der letztere ist nach der Beschreibung kürzer als 
crenatus , an den Seiten gerundeter, Fühler und Beine schwarz etc. 
Bei planidorsis trifft das Gegentheil zu: er ist grösser, länger^ 
paralleler, flacher, Fühler und Beine sind, wie die ganze Unter- 
seite, hell rostroth gefärbt etc. 

Andalusien. 


